
  
 

  
 
BWA Zürich    
c/o SIA Sektion Zürich   2022/40        
Kirchenweg 5 zuerich@bwa-smile.ch  1 
8034 Zürich 

Kurzbewertung K 
   

 Objekt: Rahmenvertrag Stadtspital Zürich  
    

 Ort: Zürich  
    

 Art der Leistungsofferte:  Planerwahlverfahren  
    

 Verfahren: selektives   
    

 Auslober Stadt Zürich, Amt für Hochbauten  
    

 Publikation: simap  
    

 Verfahrensbegleitung Stadt Zürich, Amt für Hochbauten  
   

 
 
Ziele 
Der BWA Zürich setzt sich für faire und transparente Wettbewerbe und Ausschreibungen ein. Die laufenden Verfahren 
werden nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden Gesetzen analysiert und mit grünen, orangen 
oder roten Smileys bewertet.  
 
Beurteilung des BWA  
 
Um die diversen geplanten baulichen Massnahmen der Stadtspital Zürich für die weitere Entwicklung seines 
Leistungsauftrags sowie für den Werterhalt der Liegenschaften sicherzustellen, wird ein neuer Rahmenvertrag über eine 
Laufzeit von fünf Jahren ausgeschrieben. Es wird erwartet, dass, auf Basis der vom STZ erarbeiteten Kernprozesse, 
Betriebskonzepte und Raumprogramme, kostengünstige Lösungsvorschläge erarbeiten werden können. Als besondere 
Anforderung gilt die Minimierung der Investitions- sowie der Lifecyclekosten. Die Realisierung der Projekte erfolgt in der 
Regel unter Betrieb bzw. Teilbetrieb und steht in Abhängigkeit mit dem zu erarbeitenden Bauablauf. Ein optimaler 
Spitalbetrieb ist jederzeit zwingend zu gewährleisten. 
Die zu erwartende Gesamtbausumme für den gesamten Zeitraum beträgt ca. 60 Mio. Franken. Dabei kann von 
Einzelprojekte bis zu einer Bausumme von ca. 15 Mio. Franken sowie Jahrestranchen von zirka 5 Mio. – 20 Mio. Franken 
ausgegangen werden.  
 
Leider regelt oder erwähnt das Programm die folgenden Rahmenbedingungen nicht: 
- die Gewichtung der Zuschlagskriterien in der Phase des Angebots 
- Vorgehen und Ablauf der Bewertung der Offerten mittels der 2-Couvert-Methode 
- keine Regelung betreffend Nachwuchsteams 
- Die Mitglieder des Beurteilungsgremiums werden nicht namentlich erwähnt. Mindestens ein Mitglied des 
Beurteilungsgremiums sollte vom Auftraggeber unabhängig sein. 
 
Von den Anbietenden ist zu beachten, dass das Honorar des Generalplaners inkl. Einsatz der Methode BIM in der Offerte 
zu berücksichtigen ist.    
 
Positiv bewertet der BWA Zürich, und das ein Bericht erstellt und veröffentlicht wird.  
 
Der BWA bewertet die vorliegende Ausschreibung auf Grund der oben genannten Punkte mit einem orangen Smiley. 
 
 
 
  


